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Liebe FreundInnen und UnterstützerInnen des eurient e.V., 

 
wir wünschen gut ins Neue Jahr gerutscht zu sein. Mit tiefer Bestürzung verfolgen wir die 
Ereignisse im Gaza-Streifen und haben uns entschieden einen offenen Brief an Frau 
Bundeskanzlerin Merkel und eine Vielzahl von Abgeordneten des Bundestages zu 
verfassen. Diesen finden Sie im Anhang dieses Info-Briefes.  
Aus gegeben Anlass steigen wir daher mit sehr politischen Themen in das Neue Jahr ein. 
 

1. Dokumentarfilmreihe Musalsal „Strawberry Fields“ 
Aus aktuellem Anlass und aus israelischer Perspektive 
präsentieren wir am 12.01. um 19.30 Uhr in der nato den Film: 

Strawberry Fields - Sadot Adumim  

Erdbeeren sind das einzige Exportprodukt des Gazastreifens. 
Mehr als 1.500 Tonnen palästinensische Erdbeeren werden 
jährlich durch die israelische Company Agrexco nach Europa 
exportiert. Um nach Übersee transportiert werden zu können, müssen die Erdbeeren jedoch 
zuvor den Checkpoint passieren, der Israel und Gaza von einander trennt. 2005 und 2006 
fiel die Erntesaison mit Israels Rückzug aus Gaza und dem Aufstieg der Hamas als 
regierende Partei zusammen. Der bewaffnete Konflikt zwischen Israel und Hamas 
resultierten in der Schließung der Grenzübergänge. Unfähig ihre einzige Einkommensquelle, 
die geernteten Erdbeeren, über die Grenze zu schaffen, geben die Bauern sie auf und 
bereiten sich auf die nächste Ernte vor. 
 
Im Anschluss an die Filmvorführung wird es, wie immer, eine Diskussion geben. 

Datum: Montag 12.01.2009, 19.30 Uhr 

 

2. Volkshochschulkurs zur Weltstadt  Jerusalem 
Um in der Region zu bleiben bieten wir in der Volkshochschule Leipzig am 13.01. einen Kurs 
mit folgendem Titel an: 

Jerusalem - kennen und verstehen 

Unserer Palästinaexpertin und  Referentin Christine Smers wird über Jerusalem als 
Knotenpunkt dreier großer Weltregionen referieren. Die wechselvolle Geschichte erzählt von 
Zeiten des friedlichen Miteinanders und kriegerischen Auseinandersetzungen. In Architektur 
und Aura der Stadt spiegeln sich Blütezeiten von Kunst, Architektur und Gelehrsamkeit 
wieder. Mittels von Bildmaterialien sollen bei einem gemeinsamen Streifzug durch die Heilige 
Stadt die verschiedenen Facetten gezeigt werden. Danach wird es wieder ausreichen Platz 
für Nachfragen und Diskussion geben.  
 Teilnehmerbeitrag: 6 EUR 
 
Datum: Dienstag, 13.01.2009, 18:00-19:30 Uhr 
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3. Auftakt neuer Reihe von politischen Podiumsdiskussionen 
Welche außenpolitischen Ziele verfolgt die Bundesregierung im Nahen/Mittleren Osten und 
Zentralasien? Und wie lassen sich diese in eine  europäische Außenpolitik integrieren? 
Diesen und weiteren Fragen widmet sich der eurient e.V. im Jahr 2009 in einer Reihe von 
hochkarätig besetzten Podiumsdiskussionen unter dem Titel:  
 
Deutsche und europäische Außenpolitik zwischen Mittelmeer und Hindukusch 

Die Diskussionsreihe soll den Blick der Öffentlichkeit auf Politikfelder lenken, die für die 
deutschen und europäischen Wirtschafts- und Sicherheitsinteressen von zentraler 
Bedeutung sind. Neben  einer  Analyse  der  auswärtigen Wirtschafts-, Sicherheits-, Kultur-, 
und Entwicklungspolitik gegenüber ausgewählten Ländern des Nahen / Mittleren Ostens und 
Zentralasiens wird  insbesondere  die  Rolle der  Bundesrepublik  in  der  neuen  Union  für  
das Mittelmeer zur Sprache kommen. Diese  Veranstaltungsreihe  wird  in  Kooperation  mit  
der Zeit-Stiftung, der Friedrich-Ebert-Stiftung, dem Bildungswerk Weiterdenken, der VHS 
Leipzig, der sächsischen Landeszentrale für politische Bildung, dem  Institut  für 
Politikwissenschaft  und  dem Orientalischen  Institut der Universität Leipzig veranstaltet.  
 
Die Auftaktveranstaltung wird sich dem umstrittenen Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan, 
seinen Möglichkeiten und Perspektiven widmen:  
 
Europäische „Sicherheit“ am Hindukusch 

 
- Welche Motive stehen hinter dem militärischen Engagement der Deutschen in Afghanistan?  
- Kann angesichts getöteter deutscher Soldaten in Afghanistan und "hausgemachter" 
Anschläge in Europa wirklich noch von einer Verteidigung unserer Sicherheit am Hindukusch 
gesprochen werden?  
- Welche Implikationen hat eine Vermischung von Aufbauarbeit und militärischen Aufgaben 
in den Händen der Bundeswehr für die außenpolitische Strategie und Glaubwürdigkeit 
Deutschlands? 
- Welche Perspektiven gibt es für die europäische und amerikanische Militärpräsenz in 
Afghanistan unter Obama? 
- Gibt es Rückzugsszenarien der Deutschen und wie könnten diese aussehen? 
 

   
Dr. Markus Kaim, Oberstleutnant Jürgen Rose, Carola Richter 

 
Auf dem Podium freut es uns Dr. Markus Kaim als Leiter der Forschungsgruppe 
„Sicherheitspolitik“ in der Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) und Oberstleutnant Dipl.-
Päd. Jürgen Rose begrüßen zu können.  
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In seiner Forschung beschäftigt sich Dr. Kaim mit der internationalen Sicherheit vor allem im 
Nahen und Mittleren Osten und der Rolle der USA als Vermittler in den verschiedenen 
regionalen Konflikten. 
Jürgen Rose ist Oberstleutnant der Bundeswehr und beschäftigt sich mit dem Thema 
Internationale Sicherheitspolitik und Völkerrecht. Im August 2007 erklärte öffentlich Rose, 
dass der  Tornado-Einsatz in Afghanistan nicht mit seinem Gewissen zu vereinbaren ist.  
Die Moderation der Diskussion wird die eurient-Mitstreiterin Carola Richter übernehmen, die 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Seminar für Medien- und Kommunikationswissenschaft 
an der Universität Erfurt mit Forschungsschwerpunkt im Bereich der Medien im Nahen Osten 
ist.  
Datum: Dienstag, 3. Februar 2009 um 19:30 Uhr 

 

Eurient Terminkalender Januar 2009: 

Montag, 12.01.09 

„Strawberry Fields - Sadot Adumim“ R: Ayelet Heller,  Dokumentarfilm Israel 2008, 60 min 
Wann:  19.30 Uhr 
Wo:       naTo, Karl-Liebknecht-Str. 46, , 04275 Leipzig 
Eintritt:  4 ermäßigt 3 Euro 
 

Dienstag, 13.01.09  

VHS-Kurs: „Jerusalem - kennen und verstehen“ 
Referentin: Christine Smers 
Wann:        18:00-19:30 Uhr 
Wo:            VHS-Leipzig 
Teilnehmerbeitrag: 6 EUR 
 

Dienstag, 03.02.09 

Podiumsdiskussion: „Europäische „Sicherheit“ am Hindukusch?“ 
Referenten: Oberstleutnant Jürgen Rose, Dr. Markus Kaim 
Wann:         19:30 Uhr 
Wo:              Neues Rathaus Leipzig, Festsaal 
  

 

In der Hoffnung auf eine baldige Beilegung der kriegerischen Auseinandersetzungen im 
Gaza-Streifen, 

gez. der Vorstand 

 

Dieser Info-Brief erscheint in unregelmäßigen Abständen und kann mit einer kurzen Mail an das 

office@eurient.info abbestellt werden. 


